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Description générée automatiquement]ABFALLBEHANDLUNGDieses Merkblatt ist als Hilfe für die Erstellung eines Plans zur Aufrechterhaltung der Gemeindetätigkeiten zu verstehen. Es dient keineswegs als vollständiges Vorbereitungsdokument für die Gemeinde, die sich dieses Vorgehen aneignen und an ihre Situation anpassen muss. Dies sollte in Abstimmung mit ihrem Führungsstab geschehen, der die Anlaufstelle für alle Krisensituationen bleibt.
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Fortsetzung des Dokuments:Dok.-Nr. 22

ABFALLBEHANDLUNG 
[bookmark: OLE_LINK1]Kontext
Wenn das Stromnetz abgeschaltet wird, muss unbedingt ein Mindestmass an Hygiene aufrechterhalten werden, auch um der Gefahr von Epidemien vorzubeugen. Im öffentlichen Sektor betrifft dies vor allem die Entsorgung von Siedlungsabfällen. Die Abfallwirtschaft liegt in der Verantwortung der Gemeinde: Sie organisiert die Sortierung, Sammlung, den Transport, die Zwischenlagerung und die Behandlung von Siedlungsabfällen sowie die Sammlung von Sondermüll aus Haushalten in einer Weise, die mit dem Umweltschutz vereinbar ist. Im Falle eines Strommangels muss sie ihre Verantwortung in diesem Bereich übernehmen und eine Mindestversorgung auf ihrem Gebiet sicherstellen!Die Gemeinde hat einen Plan für die Entsorgung von Abfällen aus öffentlichen Mülleimern sowie für die Logistik der Sammlung von Siedlungsabfällen/Sammelstellen bei Energiemangellage bzw. Treibstoffknappheit erstellt.
[bookmark: _Hlk145944053]Falls nicht -> Mindestvorbereitung anhand der untenstehenden Empfehlungen erstellen.



AbfallentsorgungWie sieht es konkret aus? Welche Mindestmassnahmen sind zu ergreifen?





Bei den Vorbereitungen können folgende Punkte behandelt werden:
· Mit den externen Entsorgungsunternehmen für Siedlungsabfälle abklären, ob sie auf eine Entsorgung / Abholung im Falle eines Netzausfalls vorbereitet sind, und falls nicht, sie dazu anhalten, die notwendigen Massnahmen zu ergreifen, um ihre Leistungen aufrechtzuerhalten. Zu diesen Massnahmen gehören unter anderem;
· Elektronische Verwaltung ihrer Planungssysteme / mögliche Verwaltung im Störungsmodus;
· Ausreichende Treibstoffreserven für ihre Fahrzeuge bzw. Ladestände ihrer Elektrofahrzeuge;
· Koordination mit thermischen Abfallverwertungsanlagen ist erfolgt und ggf. Zwischenlagerstätte identifiziert;
· Personalverfügbarkeit je nach logistischen (öffentliche Verkehrsmittel, kein Treibstoff mehr usw.) und sonstigen Einschränkungen (Familien, freiwillige Feuerwehrleute usw.) sichergestellt;
· Etc.
· Das Verfahren für den Fall eines Netzausfalls festlegen und mit den zuständigen Personen vereinbaren. Können die externen Unternehmen ihre Leistungen aufrechterhalten (kontrollieren, ob der Vertrag diese Leistungen auch für ausserordentliche Situationen vorsieht)? Wenn nicht, verfügt die Gemeinde über die Kapazitäten, um diese Aufgabe im Notfall zu übernehmen (Anzahl der Personen, Kompetenzen, Fahrzeuge etc.)?
· Sicherstellen, dass die Fahrzeuge, die für eine Abfallsammlung durch Gemeindepersonal benötigt werden, mit Treibstoff versorgt werden (falls erforderlich);
· Die thermischen Abfallverwertungsanlagen nach ihrer Strategie befragen und ob sie bei einem Stromausfall weiterarbeiten werden (einige thermische Abfallverwertungsanlagen nutzen die beim Verbrennungsprozess entstehende Wärme als Fernwärme). Falls dies nicht möglich ist, sicherstellen, dass überschüssiger Abfall vorübergehend gelagert werden kann (entweder bei diesen Unternehmen oder in der Gemeinde);
· Die Bevölkerung informieren, wenn sich Gewohnheiten bezüglich der Mülltrennung im Falle einer Stromknappheit ändern müssen.

Fortsetzung… Abfallentsorgung

    Persönliche Notizen: Meine geplante Strategie / Punkte, auf die ich achten und die ich vorbereiten sollte:
….












ALLGEMEINE INFORMATIONEN / PARTNER
Gibt es externe Partner, von denen Sie abhängig sind, um diese Tätigkeit während eines Stromausfalls bzw. einer Energiekrise zu gewährleisten? Wenn ja, geben Sie an, welche, erkundigen Sie sich, ob deren Dienste garantiert werden können, und überlegen Sie sich gegebenenfalls eine Ersatzstrategie.
Identifizieren Sie alle erforderlichen Bindeglieder, damit diese Aktivität reibungslos funktioniert, und stellen Sie
sicher, dass sie solide sind!




  Meine identifizierten externen Partner und mögliche Ersatzstrategien:
….












EVENTUELLE BESTELLUNGEN & VORBEREITUNGEN (Seite an die zuständige Stelle weiterleiten)ABFALLBEHANDLUNG:
Planung / Bestellung von materiellen / personellen Ressourcen & verschiedene Notizen
Besondere personelle Ressourcen, die geplant / informiert / geschult werden müssen:
· …
· …
· …
· …
· …
· …

Besondere Anschaffungen, die getätigt werden müssen, um die ermittelte Strategie umzusetzen:
· …
· …
· …
· …
· …


Freies Feld / Verschiedene Bemerkungen:
…
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